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Monatliche Vermögensallokation 

Private Banking Europe Investment Committee 

12. Dezember 2018 

Das Wichtigste in Kürze 

 Für ein gemischtes Mandat bleiben wir auf Stufe Vermögensallokation bei einer ausgewogenen Risikopositionierung 

 Als einzige «Risk-On»-Position behalten wir das Übergewicht in Aktien bei und favorisieren die USA und Europa 

 Anleger sollten sich im kommenden Jahr auf Anlagen mit hoher Liquidität fokussieren 

Ein emotional geführter Handelskonflikt und Brexit-Unsicherheiten prägen das Sentiment zum Jahresende hin 

Zum Jahresende herrscht Unruhe in den Kapitalmärkten. Das liegt vor allem am immer emotionaler geführten Handelskonflikt zwi-

schen den USA und China, den festgefahrenen Brexit-Verhandlungen sowie einer an Schwung verlierenden globalen Wirtschaft. Die 

damit verbundene erhöhte Unsicherheit belastet das bereits strapazierte Nervenkostüm der Anleger. Die makroökonomischen Vor-

laufindikatoren haben sich auf hohem Niveau zwar eingetrübt, dennoch erwarten wir ein solides volkswirtschaftliches Umfeld für die 

kommenden Quartale. Eine Rezession ist nicht in Sicht in den kommenden Monaten. Allerdings dürfte sich das BIP-Wachstum auf 

3.0 bis 3.5% auf globaler Basis abschwächen, nachdem das Wachstum in 2018 bei 3.8% lag. Somit bleibt die derzeit herrschende 

Nervosität vor allem an den Aktienmärkten ein steter Begleiter. Für ein gemischtes Mandat bleiben wir auf Stufe Vermögensallokati-

on bei einer ausgewogenen Risikopositionierung. Der Anleihenbereich leistet aus Cross-Asset-Sicht einen neutralen Beitrag zum 

Gesamtrisiko des Portfolios. Unser Übergewicht im Aktienbereich stellt unsere einzige «Risk-On»-Position auf Portfoliostufe dar. Das 

signifikante Untergewicht im alternativen Anlagenbereich sowie das Übergewicht in Liquidität steuert einen deutlichen «Risk-Off»-

Effekt bei. Unser Übergewicht in Gold und Yen sind zwei weitere stabilisierende Faktoren. In Zeiten anziehender Volatilität ist die 

Handelbarkeit von Instrumenten von zentraler Bedeutung, da sie die Flexibilität bzw. Agilität im Portfolio erhöht. Daher sollten sich 

Marktteilnehmer im kommenden Jahr auf Anlagen mit hoher Liquidität fokussieren.  

Quelle: LGT Investment Services Europe  

*alle Berechnungen basieren auf einem «Ausgewogen»-Portfolio in USD inkl. Alternative Anlagen. Für EUR und CHF weichen Subklassen ab; die Über– und Untergewichtungen gelten analog. 

Grafik 1: Generische taktische Vermögensallokation LGT Private Banking Europe (12.12.2018) 

Anlageklassen SAA USD EUR CHF

Aktien USA 20.0% 24.0% 19.0% 19.0%

Aktien Europa 6.0% 8.0% 11.0% 7.0%

Aktien UK 3.0% 3.0% 4.0% 2.0%

Aktien Schweiz 1.0% 1.0% 2.0% 8.0%

Aktien Japan 4.0% 4.0% 4.0% 4.0%

Asien-Pazifik ex Japan 3.0% 3.0% 3.0% 3.0%

Aktien Schwellenländer 6.0% 6.0% 6.0% 6.0%

Total Aktien 43.0% 49.0% 49.0% 49.0%

Staatsanleihen 6.0% 3.0% 3.0% 0.0%

Inflationsgeschützte Anleihen 6.0% 6.0% 6.0% 5.0%

Investment-Grade-Anleihen 12.0% 16.0% 16.0% 20.0%

High-Yield-Anleihen 6.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Nachrangige Anleihen 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Anleihen Schwellenländer 6.0% 8.0% 8.0% 8.0%

Total Anleihen 36.0% 33.0% 33.0% 33.0%

Hedge Funds 7.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Listed Private Equity 2.0% 0.0% 0.0% 0.0%

Immobilien 3.0% 3.0% 3.0% 3.0%

Insurance-linked Anleihen 3.0% 4.0% 4.0% 4.0%

Rohstoffe 2.0% 2.0% 2.0% 2.0%

Edelmetalle 2.0% 4.0% 4.0% 4.0%

Total Alternative Anlagen 19.0% 13.0% 13.0% 13.0%

Cash 2.0% 5.0% 5.0% 5.0%

   

   

USD 86.5% 82.5% 8.0% 8.0%

EUR 0.0% 0.0% 74.1% 0.0%

CHF 0.0% 0.0% 0.0% 74.7%

GBP 0.0% 0.0% 0.0% 0.0%

JPY 0.0% 2.0% 2.0% 2.0%

Andere (inkl. EM) 13.5% 15.5% 15.9% 15.3%

Untergewicht Taktische Allokation vs SAA Übergewicht
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Aktien: Bewertung auf historischem Durchschnitt 

Die Turbulenzen an den globalen Aktienmärkten haben die Bewertungen auf einen langfristigen Durchschnitt fallen lassen. In den 

USA konnte sogar eine Reduktion des Kurs-Gewinn-Verhältnisses beobachtet werden, deren Ausmass normalerweise nur durch 

eine nachhaltige Gewinnrezession gerechtfertigt sein würde. Nach einem aussergewöhnlichen Jahr 2018 dürfte sich das Umsatz- 

und Gewinnwachstum vor allem in den USA normalisieren. Trotzdem werden die erwarteten Gewinne auf globaler Basis voraus-

sichtlich zwischen 5% und 8% wachsen. Innerhalb der Aktienquote bevorzugen wir als Regionen Europa und die USA. Die US-

Valoren dürften auch in 2019 die besten Gewinnaussichten haben. Hinzu kommen die marktunterstützenden Aktienrückkaufpro-

gramme der grossen, international tätigen US-Konzerne. Aufgrund der absoluten Bewertung bleibt einerseits Europa für uns ein 

klarer «Value-Case» mit einem Kurs-Gewinn-Verhältnis von 12 bis 13 und einer Dividendenrendite von über 3.5%. Andererseits 

bieten Aktien relativ im Cross-Asset-Vergleich eine Gewinnrendite von über 6% gegenüber fünfjährigen deutschen Staatsanleihen, 

die keine Rendite abwerfen. 

 

Anleihen: Neutrale Risikopositionierung 

Die Zinsen der zehnjährigen US-Staatsanleihen sind in 2018 von 2.4% auf 3.25% gestiegen und haben somit bei der jüngsten Kor-

rektur an den Aktienmärkten wieder als «sicherer Hafen» gedient. In der Eurozone fungierten die Staatsanleihen ebenfalls als «Risk-

Off»-Gefässe. So notieren zehnjährige deutsche Staatsanleihen bei einem Wert von 0.25%. Mittelfristig erwarten wir wieder einen 

Anstieg der langfristigen Zinsen, da aufgrund der anziehenden Lohninflation die Teuerungsrate in den grossen entwickelten Volks-

wirtschaften tendenziell zunehmen dürfte. Wir empfehlen demnach eine kurze Restlaufzeit im festverzinslichen Bereich. Im US-

Dollar-Segment sehen wir kurzfristige US Treasuries als attraktive Möglichkeit, um temporär Geld zu parken. In einem gemischten 

Mandat verzichten wir auf hochverzinsliche Anleihen. Wir halten aber an unserem Übergewicht von erstklassigen Investment-

Grade-Anleihen fest, die als Portfoliostabilisierung dienen. Schwellenländer in Lokalwährung bleiben als attraktive Portfoliobeimi-

schung auf taktischer Ebene übergewichtet. 

 

Währungen: Japanische Yen und Gold als Portfoliostabilisatoren 

Weder die eingetrübten Wachstumsaussichten noch die Aussage der US-Notenbank, weniger Zinserhöhungen in den kommenden 

Quartalen tätigen zu wollen, konnten dem US-Dollar etwas anhaben. Wir sind für 2019 hingegen der Auffassung, dass die golde-

nen Tage des Greenbacks gezählt sind und wir uns kontinuierlich von den Höchstständen verabschieden dürften. Dies zeigt sich 

auch an den Entwicklungen der vergangenen Handelstage, in denen es zu keiner Aufwertung des US-Dollars bzw. zu einer weite-

ren Abschwächung des Euros kam, trotz der mannigfaltigen Problemherde, wie die festgefahrenen Brexit-Verhandlungen, der un-

gelöste Budgetstreit in Italien oder die nun durch die «Gelbwesten» ausgelösten Unruhen in Frankreich. Auf Portfolioebene haben 

wir mit unserem Übergewicht im japanischen Yen sowie mit Gold zwei Faktoren implementiert, die dem Portfolio in turbulenten 

Zeiten eine zusätzliche Stabilität verleihen sollten.  

 

Für eine entsprechende Beratung oder weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Ihren LGT Kundenberater.  

 

Autor: Thomas Wille, Head Investment Strategy & Communication  

Editor: Natija Dolić, Senior Investment Communication Officer 

Nächste Sitzung: 28.01.2019 Was wir mögen Was wir nicht mögen 

Aktien 

 US-Aktien 

 Europäische Aktien  

 

Anleihen 

 Tiefe Duration  

 Investment-Grade-Anleihen  

 Staatsanleihen 

 Hochverzinsliche Anleihen 

Alternative Anlagen 

 Gold 

 Versicherungsbasierte Anleihen 

 Hedge Funds 

 Listed Private Equity  

Währungen  Japanischer Yen  

Grafik 2: Aktuelle Präferenzen in der Vermögensallokation 

Quelle: LGT Investment Services Europe 
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Allgemeine Risikohinweise 

Diese Publikation dient ausschliesslich zu Ihrer Information und stellt kein Angebot, keine Offerte oder Aufforderung zur Offertenstellung und kein öffentliches Inserat zum 
Kauf oder Verkauf von Anlage- oder anderen spezifischen Produkten dar. Diese Publikation ist nur für den Empfänger bestimmt und darf nicht an Dritte weitergeleitet werden. 
Der Inhalt dieser Publikation ist von unseren Mitarbeitern verfasst und beruht auf Informationsquellen, welche wir als zuverlässig erachten. Wir können aber keine Zusicherung 
oder Garantie für dessen Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität abgeben. Die Umstände und Grundlagen, die Gegenstand der in dieser Publikation enthaltenen Informatio-
nen sind, können sich jederzeit ändern. Einmal publizierte Informationen sind daher nicht so zu interpretieren, dass sich seit ihrer Publikation die Verhältnisse nicht geändert 
haben oder die Informationen immer noch aktuell seien. Die Informationen in dieser Publikation stellen weder Entscheidungshilfen für wirtschaftliche, rechtliche, steuerliche 
oder andere Beratungsfragen dar, noch dürfen alleine aufgrund dieser Angaben Anlage- oder sonstige Entscheidungen getroffen werden. Eine Beratung durch eine qualifizier-
te Fachperson wird empfohlen. Anleger sollten sich bewusst sein, dass der Wert von Anlagen sowohl steigen als auch fallen kann. Eine positive Performance in der Vergangen-
heit ist daher keine Garantie für eine positive Performance in der Zukunft. Ausserdem unterliegen Anlagen in Fremdwährungen Devisenschwankungen. Wir schliessen uneinge-
schränkt jede Haftung für Verluste bzw. Schäden jedweder Art aus – sei es für direkte, indirekte oder Folgeschäden –, die sich aus der Verwendung dieser Publikation ergeben 
sollten. Diese Publikation ist nicht für Personen bestimmt, die einer Rechtsordnung unterstehen, die die Verteilung dieser Publikation verbietet oder von einer Bewilligung 
abhängig macht. Personen, in deren Besitz diese Publikation gelangt, müssen sich daher über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Den mit der Erstel-
lung dieser Publikation betrauten Personen ist es, im Rahmen interner Richtlinien, freigestellt, den in dieser Publikation erwähnten Titel zu kaufen, zu halten und zu verkaufen. 

Risikohinweise zu den Einzelaktien-/Einzelbondempfehlungen 

Verantwortlichkeiten 

Für die Erstellung verantwortlich: LGT Bank (Schweiz) AG, Glärnischstrasse 36, CH-8027 Zürich, Schweiz. Zuständige Aufsichtsbehörde: Eidgenössische Finanzmarktaufsicht 
FINMA, Laupenstrasse 27, CH-3003 Bern, Schweiz. Für die Weitergabe i.S.v. Art. 8 FinMV verantwortlich: LGT Bank AG, Herrengasse 12, FL-9490 Vaduz. Zuständige Auf-
sichtsbehörde: Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA), Landstrasse 109, Postfach 279, FL-9490 Vaduz. Für die Weitergabe i.S. der «Richtlinien zur Sicherstellung der Unab-
hängigkeit der Finanzanalyse» der Schweizerischen Bankiervereinigung (SBVg) verantwortlich: LGT Bank (Schweiz) AG, Lange Gasse 15, CH-4002 Basel. Zuständige Aufsichts-
behörde: Eidgenössische Finanzmarktaufsicht FINMA, Laupenstrasse 27, CH-3003 Bern, Schweiz. Für die Weitergabe i.S.v. § 48f BörseG und dem Rundschreiben zu Finanz-
analyse im Zusammenhang mit der Auslegung von § 48f Börsegesetz (BörseG) verantwortlich: LGT Bank AG, Zweigniederlassung Österreich, Bankgasse 9, A-1010 Wien. 
Zuständige Aufsichtsbehörde: Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA), Landstrasse 109, Postfach 279, FL-9490 Vaduz; Finanzmarktaufsicht Österreich (FMA), Otto-Wagner-
Platz 5, A-1090 Wien. 

Vorkehrungen zur Vermeidung und Behandlung von Interessenkonflikten 

Mitarbeiter der LGT Capital Partners AG, Pfäffikon, der LGT Bank AG, Vaduz, der LGT Bank (Schweiz) AG sowie der LGT Bank AG, Zweigniederlassung Österreich, die für die 
Erstellung und/oder Weitergabe von Finanzanalysen verantwortlich sind, unterliegen den jeweils geltenden gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen Regelungen. Insbesondere 
wurden Massnahmen zur Vermeidung von Interessenkonflikten ergriffen (z.B. Kontrolle des Informationsaustausches mit anderen Mitarbeitern, Un-abhängigkeit der Vergü-
tung der betroffenen Mitarbeiter, Verhinderung der Einflussnahme auf diese Mitarbeiter, Einhaltung der Vorgaben für Mitarbeitergeschäfte usw.). Darüber hinaus ist die Be-
handlung von Finanzanalysen in einer internen, gruppenweit gültigen Weisung der LGT Group Foundation, Vaduz, geregelt. Die Einhaltung der Regelungen und Organisations-
anweisungen wird von Compliance-Beauftragten überwacht.  

Hinweis Analysehistorie 

Falls diese Analyse vor ihrer Weitergabe oder Veröffentlichung allfälligen, in der Publikation erwähnten Emittenten zugänglich gemacht wurde, erfolgte nach der Rückmeldung 
des Emittenten keine Kurs- oder Ratingänderung. Wichtige Hinweise finden sich für Liechtenstein in den Artikeln 3 bis 6 der FinMV, für die Schweiz in der «Richtlinien zur 
Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse» der SBVg, für Österreich in § 48 BörseG, den österreichischen Analysegrundsätzen der Österreichischen Vereinigung für 
Finanzanalyse und Asset Management (ÖVFA) und der Austrian Society of Investment Professionals (ASIP) und dem Standard Compliance Code der österreichischen Kreditwirt-
schaft. 

Wesentliche Informationsquellen 

Unsere Analysen basieren auf öffentlich zugänglichen Informationen, die wir für zuverlässig halten. Für die Erstellung der Analyse wurden Veröffentlichungen in- und ausländi-
scher Medien und Informationsdienste (z.B. Reuters, Bloomberg, VWD usw.), Wirtschaftspresse, Fachpresse, Statistiken, Ratingagenturen sowie Angaben der Emittenten der 
analysierten Werte genutzt, primär über Internet, aber auch schriftlich oder per Telefon. Andererseits beziehen wir Informationen von Investmentbanken (Sell-Side Research 
respektive Primär-Recherche). 

Hinweis Bewertungskurse 

Bei den in der Analyse verwendeten Kursen handelt es sich im Normalfall um durch die Nachrichtenagenturen Reuters und/oder Bloomberg gelieferten Aktienkurse zum Bör-
senschluss der Heimatbörse des analysierten Wertpapiers oder dem entsprechenden Haupthandelsplatzes dieses Wertpapiers an der jeweiligen lokalen Börse am Vorabend des 
Erstellungstages, falls nicht anders angegeben oder vermerkt. 

Erläuterung der Anlageempfehlungen Aktien 

Wir verfolgen einen «Hybridansatz» (interne, fundamentale Analyse kombiniert mit dem externen, rein quantitativen Analy-setool «theScreener»). TheScreener stützt sich auf 
rein quantitative – d.h. errechenbare – Grössen, wie zum Beispiel (aber nicht abschliessend) Gewinnrevisionen der letzten Wochen, Bewertung der Aktie relativ zur Historie 
und zur Vergleichsgruppe, technischer Trend, relative Entwicklung zum Markt usw. Die Aktieneinschätzung der Aktienanalysten, welche überwiegend auf einer qualitativen 
Analyse besteht, muss nicht mit jenen von theScreener übereinstimmen. Für die Gesamtbeurteilung übersteuert die Aktieneinschätzung der Aktienanalysten diejenige von 
theScreener. LGT Bank (Schweiz) AG gliedert ihre Analyseempfehlungen in fünf Bewertungsstufen (Ratings) auf: Bei einer Empfehlung «Kaufen» erwarten wir eine relative 
Outperformance gegenüber deren Sektor. Es können ausschliesslich Aktien, die einer internen, fundamentalen Analyse unterzogen wurden, mit «Kaufen» eingestuft werden. 
Die Empfehlung «Attraktiv» wird für Aktien verwendet, die ausschliesslich von theScreener – ohne eigene Fundamentalanalyse – mit «leicht positiv» oder «positiv» eingestuft 
werden. Es wird eine moderate relative Outperformance gegen den Index erwartet. Für Werte, welche wir mit «Halten» einstufen, rechnen wir mit einer Performance, welche 
weitgehend der Entwicklung des Sektors entspricht. Dies kann einerseits Aktien enthalten, für die eine fundamentale Analyse vorgenommen wurde, wie auch solche, welche 
theScreener mit «neutral» gegenüber dem Index beurteilt. Die Empfehlung «Unattraktiv» wird für Aktien verwendet, welche ausschliesslich von theScreener – ohne eigene 
Fundamentalanalyse – mit «leicht negativ» eingestuft werden. Es wird eine moderate relative Underperformance gegen den Index erwartet. Die Empfehlung «Verkaufen» 
dagegen basiert auf der Erwartung einer relativen Underperformance gegenüber deren Sektor. Dies kann einerseits Aktien enthalten, die wir aus fundamentalen Gründen zu 
«Verkaufen» empfehlen, wie auch solche, welche theScreener mit «negativ» gegenüber dem Index beurteilt. Die Ratings reflektieren also immer eine relative Sicht gegenüber 
deren Sektor respektive spezifizierten Index. Die Risikoein-schätzung basiert auf der individuellen Beurteilung des Analysten (z.B. erachten wir das Risiko als «hoch» bei illiqui-
den Aktien, hoch verschuldeten Unternehmen oder Aktien aus Entwicklungsländern usw.). 

Hinweis Bewertungsgrundlagen Aktien: Bei den von LGT Bank (Schweiz) AG erstellten Analysen handelt es sich hauptsächlich um Sekundär-Recherche, die auf fundamentaler 
und quantitativer Analyse basiert. Dabei kommen allgemein bekannte Bewertungsmethoden (Bewertungsmultiplikatoren, Renditezahlen, Branchenvergleiche, historische 
Bewertungsvergleiche usw.) zum Einsatz. Die Prognosen für die quantitative Analyse werden anhand von mathematisch-statistischen Verfahren erstellt (vgl. oben stehende 
Ausführungen zum Analysetool «theScreener»). Volkswirtschaftliche Faktoren wie Zinsen, Währungen, Rohstoffpreise und konjunkturelle Annahmen fliessen in die Gesamtbe-
urteilung mit ein. Darüber hinaus beeinflussen Marktstimmungen die Bewertungen von Unternehmen. Zudem basieren viele der Ansätze auf Schätzungen respektive Erwartun-
gen, die sich je nach industriespezifischen Entwicklungen schnell und ohne Vorwarnung ändern können. Somit können sich auch die aus den Analysen abgeleiteten Empfeh-
lungen entsprechend ändern. Die Anlageurteile beziehen sich grundsätzlich auf einen Zeitraum von sechs bis 12 Monaten. Sie sind jedoch ebenfalls den Marktbedingungen 
unterworfen und stellen eine Momentaufnahme dar. Sie können schneller oder langsamer erreicht werden oder aber nach oben oder unten revidiert werden. 

Erläuterung der Anlageempfehlungen Bonds 

Für unsere Empfehlungen setzen wir sowohl qualitative als auch quantitative Methoden ein, welche im Sektor-/Qualitätsvergleich bei entsprechenden Laufzeiten relativ zu 
interpretieren sind. Empfehlungen auf «Kaufen» und «Verkaufen» erfordern eine qualitative interne Analystenmeinung, wobei wir sowohl historische wie auch hochgerechne-
te Finanzergebnisse und Bonitätskennzahlen sowie vergangene und antizipierte gesellschafts- und sektorspezifische Beobachtungen und Trends miteinbeziehen. Wir empfeh-
len einen Titel auf «Kaufen», wenn wir eine starke relative Outperformance im Sektor-/Qualitätsvergleich bei entsprechenden Laufzeiten erwarten und auf «Verkaufen», wenn 
wir eine starke relative Underperformance im Sektor-/Qualitätsvergleich bei entsprechenden Laufzeiten erwarten. Die Empfehlungen «Attraktiv», «Halten» und «Unattraktiv» 
können auch auf einen rein quantitativen Ansatz zurückgeführt werden, welcher den Marktpreis des Kreditrisikos, Bewertung von Aktien und assoziierten Instrumenten, den 
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Verschuldungsgrad des Unternehmens, die Haftungsstruktur, die Grösse sowie Rating miteinbeziehen. Als «Attraktiv» empfehlen wir einen Titel, wenn wir eine relative 
Outperformance im Sektor-/Qualitätsvergleich bei vergleichbaren Laufzeiten erwarten und als «Halten» bei Erwartung einer durchschnittlichen Performance im Sektor-/
Qualitätsvergleich bei entsprechenden Laufzeiten. Die Empfehlung «Unattraktiv» lässt auf eine relative Underperformance im Sektor-/Qualitätsvergleich bei entsprechenden 
Laufzeiten schliessen. 

Diese Publikation stellt weder einen Prospekt, noch einen Emissions- oder Kotierungsprospekt oder sonstigen Prospekt dar. Die Publikation stellt auch keine Offertenstellung 
zur Zeichnung oder anderer Transaktion oder Verpflichtung dar. 

Definition der S&P und Moody’s Rating Kategorien auf welche wir uns abstützen: 

AAA/Aaa: Schuldner höchster Bonität, Ausfallrisiko auch längerfristig so gut wie vernachlässigbar 

AA/Aa:  Sichere Anlage, Ausfallrisiko so gut wie vernachlässigbar, längerfristig aber etwas schwerer einzuschätzen 

A:  Sichere Anlage, sofern keine unvorhergesehenen Ereignisse die Gesamtwirtschaft oder die Branche beeinträchtigen 

BBB/Baa:  Durchschnittlich gute Anlage. Bei Verschlechterung der Gesamtwirtschaft ist aber mit Problemen zu rechnen 

BB/Ba:  Spekulative Anlage. Bei Verschlechterung der Lage ist mit Ausfällen zu rechnen 

B:  Hochspekulative Anlage. Bei Verschlechterung der Lage sind Ausfälle wahrscheinlich 

Für weitere Informationen zum Analyseansatz für Bonds kontaktieren Sie Ihren LGT Kundenberater bzw. Ihre nächste LGT Gruppen Gesellschaft. 

 
Risikohinweise zu den Fondsempfehlungen 

Es besteht keine Garantie für die Aktualität der Publikationen und Informationen. Anlageentscheide sollten daher stets unter Berücksichtigung des aktuellen Prospekts und/
oder der vollständigen Dokumentation sowie Publikation des Dritten/Fondsemittenten (insbesondere der wesentlichen Anlegerinformationen) und unter Beizug einer Fachper-
son erfolgen. Die vorliegende Fondsempfehlung genügt nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Finanzanalysen. Die 
«Richtlinie zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse» der Schweizerischen Bankiervereinigung findet auf die vorliegende Empfehlung keine Anwendung. Es 
handelt sich nicht um eine Finanzanalyse im Sinne der liechtensteinischen Finanzanalyse-Marktmissbrauchs-Verordnung. Hinsichtlich der empfohlenen Fonds unterliegen LGT 
Bank (Schweiz) AG und/oder mit ihr verbundene Unternehmen keinem Verbot des Handels vor Veröffentlichung von Finanzanalysen. Die Analyse kann Grundlage der eigenen 
Anlageentscheidungen der LGT Bank (Schweiz) AG und/oder mit ihr verbundener Unternehmen sein. Es ist möglich, dass LGT Bank (Schweiz) AG und/oder mit ihr verbunde-
ne Unternehmen von den Emittenten der hier behandelten Fonds Retrozessionen erhalten. 

Österreich: Anlageentscheide sollten nur auf Grundlage des aktuellen KIID sowie gültigen Prospekts jeweils unter Beizug einer Fachperson getroffen werden. Alle ausgewähl-
ten Drittfonds durchlaufen vor der Aufnahme auf den LGT FundGuide einen gründlichen quantitativen und qualitativen Analyseprozess. Ebenso unterstehen ausgewählte 
Drittfonds einem kontinuierlichen Monitoringprozess. Österreich: Anlageentscheide sollten nur auf Grundlage des aktuellen KIID sowie gültigen Prospekts jeweils unter Bei-
zug einer Fachperson getroffen werden. 

Länderspezifische Hinweise 

LGT Fonds: Der aktuelle vollständige Prospekt, die wesentlichen Anlegerinformationen sowie die jeweiligen Geschäfts- und Halbjahresberichte können am Sitz der Fondslei-
tung sowie bei den folgenden Stellen kostenlos bezogen werden: Liechtenstein: LGT Bank AG, Herrengasse 12, FL-9490 Vaduz sowie elektronisch unter www.lafv.li; Vertre-
terin für die Schweiz: LGT Capital Partners AG, Schützenstrasse 6, CH-8808 Pfäffikon; Hauptvertriebsträgerin und Zahlstelle für die Schweiz: LGT Bank (Schweiz) AG, Lange 
Gasse 15, CH-4002 Basel; Zahlstelle in Österreich: Erste Bank der österreichischen Sparkassen AG, Graben 21, A-1010 Wien. 

Risikohinweise zu Empfehlungen bezüglich strukturierte Produkte 

Die vorliegende Empfehlung wurde von LGT und nicht von einer unabhängigen Finanzanalyseabteilung erstellt und genügt daher nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur 
Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Finanzanalysen. Die «Richtlinie zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse» der Schweizerischen Bankierverei-
nigung findet auf die vorliegenden Empfehlungen keine Anwendung. Investitionen in strukturierte Produkte sind mit verschiedenartigen Risiken verbunden. Investitionsent-
scheide sollten daher nur auf Grundlage des gültigen Prospekts oder der vollständigen Dokumentation jeweils unter Beizug einer Fachperson getroffen werden. Es handelt 
sich nicht um eine Finanzanalyse im Sinne der liechtensteinischen Finanzanalyse-Marktmissbrauchs-Verordnung. 

Risikohinweise im Zusammenhang mit Fremdwährungen  

Informationen zu Fremdwährungen wurden durch die LGT Bank (Schweiz) AG und nicht von einer unabhängigen Finanzanalyseabteilung erstellt. Prognosen, Beobachtungen 
sowie Kursinformationen können jederzeitigen Änderungen unterworfen sein. Garantie auf Vollständigkeit der Informationen besteht daher nicht. Anlageentscheide sind 
daher unter Berücksichtigung der persönlichen Risikofähigkeit und im Gesamtkontext des Portfolios zu treffen. Die «Richtlinie zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der 
Finanzanalyse» der Schweizerischen Bankiervereinigung findet auf Währungsanalysen keine Anwendung. Es handelt sich nicht um eine Finanzanalyse im Sinne der liechten-
steinischen Finanzanalyse-Marktmissbrauchs-Verordnung. 

Risikohinweise zum LGT Sustainability Rating 

Zur Ermittlung des LGT Sustainability Ratings werden die den Anlageinstrumenten zugrundeliegenden Unternehmen, Länder und supranationalen Organisationen nach von 
der LGT definierten Kriterien aus den Bereichen Umwelt (E), Soziales (S) und Corporate Governance (G) bewertet. Dabei fliessen unternehmens- und länderspezifische Nach-
haltigkeitsdaten (Rohdaten) externer Datenanbieter ein. Das Ergebnis des LGT Sustainability Ratings stützt sich auf von der LGT festgelegten Kriterien und Berechnungsme-
thoden und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität. Das LGT Sustainability Rating wird von der LGT nicht begründet. Jegliche Haftung der 
LGT ist ausgeschlossen. Das LGT Sustainability Rating stellt keine Beratung, kein Angebot, keine Offerte oder Aufforderung zur Offertstellung, keine Entscheidungsgrundlage 
und keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anlage- oder anderen spezifischen Produkten sowie keine Werbung für Produkte oder Dienstleistungen dar. Die Beratung 
durch eine qualifizierte Fachperson vor Anlageentscheid wird empfohlen. Investitionen können Schwankungen unterliegen. Ein hohes LGT Sustainability Rating und ein hoher 
ESG Score garantieren keine gute oder bessere Performance des Anlageinstruments oder sonstiger Produkte, insbesondere auch im Vergleich zu einem Investment mit tiefe-
rem LGT Sustainability Rating. Das LGT Sustainability Rating ist strikt von anderen Analysen und Einschätzungen zu trennen. 

Risikohinweis zu US-Vermögenswerten 

Dieser Anlagevorschlag kann US-Vermögenswerte, welche als in den USA gelegenes Vermögen angesehen werden (sog. «US-situs assets») beinhalten, welche US-
Nachlasssteuerfolgen haben können. Dies bedeutet zum Beispiel, dass der Nachlass eines ausserhalb der USA wohnhaften und verstorbenen Erblassers ohne US-Nationalität 
gegenüber dem US-Fiskus steuerpflichtig werden kann. Abgesehen von einem Höchstbetrag können Nicht-US Personen in den Genuss von Steuerbefreiungen und –
reduktionen gelangen, wenn sie berechtigt sind, von einem Doppelbesteuerungsabkommen (DBA) zu profitieren, welches derartige Erleichterungen vorsieht. Die LGT emp-
fiehlt Kunden für weitere Informationen über die US-Nachlasssteuer sowie die damit verbundenen Melde- und Steuerpflichten in den USA einen qualifizierten Steuerberater 
beizuziehen. Es erfolgt keine automatische Meldung durch die LGT an die US Steuerbehörde, den Internal Revenue Service (IRS). 

 

Information bezüglich der LGT (Middle East) Ltd. 

Sollte diese Publikation durch LGT (Middle East) Ltd. ausgehändigt worden sein, richten sich entsprechende Anlagen oder Dienstleistungen nur an professionelle Anleger 
gemäss der Definition der Dubai Financial Services Authority DFSA. LGT (Middle East) Ltd. mit Sitz im Dubai International Financial Centre (registriert unter der Nr. 1308) 
untersteht der Aufsicht der DFSA. LGT (Middle East) Ltd. erbringt Finanzdienstleistungen nur im Rahmen der aktuellen DFSA Lizenz. Sitz der Gesellschaft: The Gate Building 
(East), Level 4, Dubai International Financial Centre, P.O. Box 506793, Dubai, United Arab Emirates. 
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